‘ A1B der
Wolchrivtirdige, Grofadtbare,, Hodj. und Wol-
gelehree Hery, Hory :

%oh. SStelhior Dieder,

Treuperdienter Paftor und Seelforger in Vilgramsdorf,
Lieguigifchen Finfrentbums, im Libenfdhen Srepffe,
Ein Wittiber,
idh) mif der

S
Hodhedlerr, Hod- Ehr- und Tugendbelobten Jungfer,

L SSaraaretis Dsofing,
aeb. SFttigelin,

Des Dochebrioirdigen, Hoddyachtdaven tind Hobaclehreen Heveny

'~

Sru. Sottivicd Friigels,

Hochmerititen Patt. Prim, und Schulen-Infpectoris in £iben, unp e

lichen Senioris, und : W= ¢ ;
Tit. Frauen, Srauen > |, </
<

dohamen Pavgarethen Fvigeliy,

aeb. Jsungin, /RIBLIOTHECA
Jungern Jungfer Todter, PUNICKAVIANA
Pt . 1755. ben 14. Oct. ehelich verband, s A
aBolte feire Sreundfchaftbriderliche Ergebenbeit in nachgefeter et
gegen eyde s50chwerthefte Verlobte, in einem Furen Beytrage, ju der bes
wibmeenSchlefifchen Priefterqnelle pflichtfchuldigff seigen undDenfelbigen afles ermiinfchre

Leibed» und Seelentool von Hergen appreciven Dero aufrichtigf-eraebenfler und
gang eigner

Gottioh Kluge,

Paft, Prim, und Ymesprediger in Neumarte,
Siegnis, gedeuckt bey Chriftian Sottlic Pegold,

Einer Ehrwindigen Priefterfchaft des sitbenfchen Crepfles Hochanfebna ! | HALLE e

SAALEY St




Dulce Conjugium , dulce Collegium.
Duleis Socia, duleis Conjux.

Cum qua fuave tibi, viridi confidere ramo.

Cum qud {vave, novis implere nepotibus zdes,
€Cum qua dulce mori.

Nath. Chytr. in Faft,

ras.di7 4% &



Hoduchrender Heve Pafror!
Hochmershefrer Heve Brautigam?

@a fich fo viele vebliche SHerzen dber Thro gefeegnete

: eheliche Berbindung freuen, fo fan und darf id)

durdyaus niche der lete feyn, in derfelben NReihen

gutveten,  SIBie und wobdurd) ich aber infonderheit

meine Freude an den Tag legen, und meine innige

ften Seegensiimfche Tybnen fehriftlich aberveichen
i folte, fonte nicht bald {chlifig werden.

QS ift faft eine nothgefachte Mobde roorden, Hochjeitverfe bey allerley Geles
genfggtten suopferi.  Mir feheinendiefelben allu gemein ju feyn; Bey dem erfien
Anblict werden folbte iewol nody einer Achrung und Durchlefung gerotirdiges: unvers
febens aber Daben fie das UnglicE, baf manbald diefes, bald jenes, davein hiiller,
ober fold)e wol gar dem Vulcans qufopiert,  Mancher Geenpoete fehreibet nach
®ewofnbeit Berfe, und wiedmes fie ige dieferr, 6t jenen Freunben qus :‘jntrg"pe.

A2 er




4

Dex wichtigfte Boreheil hierben aber ift nur, daf die Papplermiiblen guten Abgang
baben, und die Buchdruckerpreffen nidye dinfen mifig fteben.  Lebrigens fiehet
man das flagliche Schictfal der lieben deutfchen Verfe nur leider! allzu ofte , ba
fie gar gefchmwin®e gerviffen und veveitelt werden,  Es ey De;m, ba}} jumweilen eine
befondre TMateric vecht gefehicte und it einem [ebhaften Wise darinnen abgehan-
pelt worden.  Derley angenchime und lefenswoiivdige Gebubrten Haben noch das
feltene ®firct, daf fie wol aufbehalten roerden,

Qndefien, da ich “fhnen, Vielgeliebrer Heve Bruder! meine aufvichtigfen
Wimfche pflichefchuldigft gu uberreidyen gedachee, fo durfte nicht eben angftlic bin
amd Der finnen, wie diefelben auf eine nuglidye Weife am fiiglichften fonten eingefleis
det twerden, {0 baf diefe wenige Blatter nicht bald den Untergang eforgen diicfen,

3¢ entfann mich, daff vor Seiten ein groffer Polvbiftor Schlefiens, ver ge-
febree und belefene Theodor Crufius oder Rraufe*) Die Derhbhmee Schiejiz

fche

») Diefer ThHeedor Keaufe twar gefchivsrner Konigl. UmeAdvscat ber beyben Fiirs
fenehiimer Schroeidnits und Jauer.  Er ward 1688, den 31 Oct. auf dem Burgs
febn gu Jauer gebohren, In dem Elifabetanifchen Gymmafio ju Breflau erlernte
er bie Sprachen und guten Wiffenfcyaften mit vibmlichem Fleiffe fo, dofi erryog,
mit {dydnen Seugniffen dad gelehree Elbathen befudhenr, und unter Antweifung der
Berahmeefien Lehrer die Rechtdgelabrheit grindlich fudiren fonte, Die Gnade
¢ined groffen Patrond , Sr. Eycellen; des ehemaligen Kapf. Kongl, Dberamtss
Directoris, Hrn. Grafens von Schafgorfch, welche er fich durch cine Gerift, von
Deffeiben Hochgraflichen Gefchlechte, eryorben, erhob ibn 1717, unter die RKonigl. .
gefchoornen Amedadvocaten befagter bepben Firflenthiimer.  ie gelebrten
YTenigheiten Schlefiens ergeblen fein $eben ad a. 1740. p. 430, {qq. und qus diefery
der gefchickte und bertibmee Heev M. TJob. Chriftian Zeufthner, Pro-Redor u
Hirfchberg, Spicilegio VI. ad Cunvadi Silefiam "Fogatam plag. a, 3, Su beyden
Sclyvifent werden feine mancherley gelehree Arbeiten, melche grofitentheils die Hi.
froriam patriam grigehen, angefiibret. Jn den erfiern eift o8 von feinem Seben
alfo: »Jn Ehefland ift ev nicht getreten; fein Temperament war frepmiiithi; feis
oHile Feer fpibigs und daber aud) feine Lebendart nitht ordentlich, ober federmann
waefallig. I8 aber 4 Wochen vor feinem Abfterben Fhn ein befchterlicher 1wy
padjehrender Huflen auf das Kranfenbette marf, fape er, daf nod) ¢ine viel hohere
»Teifiheit gu lernen tbrig fey, al8 die gelehreefien Manner vor fich flbfF haben
erlangen fnnen. €r fuchte fich darsu bufifertig, qnbdd)ttg und glaubig su Gereis
pten, und ecreicyee den 21, Fan. 1740, frih um 5 UL dDurdh unermeliche und von

sibm toolerfannte Davmbergigteit des langmiithigen GDteed felbige in cinem fanf;

sten ymbd fecligen Schluffe feine8 st Jabre, 2 Mon, und 20 Tage gefiibreen

,,?d\;nﬂ. ugb ber gelehrge Hr. Pro-R. Leufehner fthveibes ), d, fo nachdentlich und

1 von ifym: * :

L Vis animi quantum valeat, maturius in meg

Prodere, {at dois edita {eripta folent;
Hiftoricis {oleo patrizque accendere luceny
Rebus, morgagi & mwlea jiotare filo,
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fchye Driefteqoelle in jwoen Defungen gefchrieben Babe, ober roie et fich felbft it
det evjten Ocfnung pag. 4. bieviiber evklavet: dadurd) er Diejenigen geiftlichen
Perfonen, welche suweilen bis indas ste und 4te, fa sre Blied aus folchert
puicfieclichen Samilient ibven Urfprung genomimen und GOre in feinem
Tempel gedience haben, wil verftanden wiffen.

Schy babe oft gewtinfthet, af Diefes [6bliche Snftitutum von einent gefchickeen
Manne wate foregefebet oorden, indem felbft der fee(. Ydo. Crufius Additanienta
3u Diefer fo genannien Prieftexquelle in Mspo Diriterlaffen bats Sch babe meis
nes wenigen Aneheils untevfchievene Erenipel gefamlet von folchen geiftlichen Gea
{chlechtern , aus pelcen Avus, Pater und Filius &Ott in offenelichen Kivehenana
fern treulich gedienct, in der Rraufifchen Dricjterquelle aber nidhe fieben , nodh
aud gum Teil Eonnen gefuridert werdert, €8 wilrde ficly aber vool noch der Milts
Be lofnert, diefe artige Scblefifche Lladjrichren von Predigetn, weil {ie
ofnebem o tar geworden find, rieder qufiegen gulaffen ; und mit gehorigen Addita-
smentis und Berbefferurigen juergargen,  ch il es indes Hod) einige eit erwars
ten, 0b iériiand fichy diefer nitglichen Arbeic unterjiehen rwerde :, it Ermangelung defa
fent aber wave id) (wierool ich meine Schroache gar wol Fenvie) iedenniod) niche abgea
neige, ¢ alsdenn D, V. felbft ju tbernehmerts

ST Allevwenthefter Hevt Brgutigam ! fonrien leiche die unfehuldige
Abfiche errathen , warum iy voriko vor der Schiefifchen Prieftevquelle mit
“Jhiien §u veden fo fréymiithig arigefangen Habes

SPE felbften gehorven mit Tghren geehreeften Prieftergefchlechee in die Jabl
devjenigen, von welchen der feel, ‘Udvocat BAvaufe in der sbgedachten Qoelle ges
fchrieben. ‘

ey bini f6 glircflich gérvefert, beceits Gor 3 Jabren und driber (den it, Gebe,
1742, ) von Devo Hodhwertheften Syertn Dater, den GOt ferner bey feirten Beil,
Amesfithrungen und angehenden Ylter guadigft feegnen und mit Heyl Eleiden wolle!
dngenehme Nachrichten bievitber u erbalten,, melgf)e inbes ju_diefen Samlungent
o BVermehrumg bt Schlefifchen Priefterqvellé dn feirien Oct bengeleget Hatte
damals nid}t wijfende , Dag folche mir eben bier fo wol ju (tatten formmen witdert
Wber acly! wie verborgen, wie fo rounderbar und unerforfthlich find doch die Fia
futtgen und Wege des ervig verborgnen ®Drtes, und wie {0 lieblich fpielét die MWeigs
feit Des $HCrr mif feinen Kinberri! siet: bicte fidy ju Der Jelt, und noch guver;

ba STPE, Serslicbfter Hevr Bruder! A, 1748. f0 giitig waren, und bey meia
fier bamaligen Keantheit an dem 1g0ed Sonnt. ftach Trinit, die Ymespredigt das
Bier ju Neumarke hielten, und mich bey meiner Enefraftung geneigeeft vettrateir,
gucli muy einfommen (affen wolfen, daf wir %B'ivberfeits nos) wHEden mis einem fo
o 3 fiaben




naben Froundfchafts -und Bruderbande verfniipfet twerden , und wip Bepde ¢hen
“gwey hersliebe Tochter ausunferm bochaeehrceften Schriegervaterlichen Pricfterhay.
fe uns ebelich benlegen faffen? Und fiebe,, die weife Borficht des emigen Crbarmeps
hat e8 fo gefiiger, daf wiv beyde, afs Witwer , durch die groey wolgeartete und fite
fom ergogene It\rfzgelifd)e_Dvicrtcrrécbrcr follen berubiget und getroftet werden,
Da ich nun-bey diefer Fbrer begliickten und vergmigten Bereblichung s
LILLT und Fhro berginnigftgelicbreften TJuft. 23rauc meinen innigen Segens-
vounfeh jollen wil, fo etlauben STE mir gitigflt, daf ich nur ein paat Worte,
als ein Addieamentum 3 der berihmten Schlefifhen Priefterqoelle von den
gefeegneten Redevifchen Driefterbufern juvor rede, ey
L. D0blebriviiden haben mit Jbro berslicbftem Hrn, Viater und foef.
@rofoater hierinnen etmas vorsiiglich eigenes, Daf nemlid) Sie alle Orey ¢
nerley Taufinamen Fiibren , meldyes ich allerdings was feltnes nenne in Detrachtung
der Prieftergefchlechrer, in welchen die Taufnamen, jum wenigften im 3ten Olicbe,
vaviven, - Jedoch, mir fallen bey Crinnerung Fhrer joeer Taufiamen Jobans
nes und $jelchior aus Crufii Priefterqvelle P.Lp.36, Drey TJobannes, und
aus RILp.xg, $Yjelchiores in die Augen ,ywelchen ich nun quch den Vierdeen proh!
YU & GYios Beyfegen Fan, wie unten vorfommen foll, :

Tas die Jobannes *) betrift, fo feget goar Lrufius 1 all. einen Cafpar
dargivifchen; es ift miv aber ein teichtes, ftart deffen den 3ten TJobannes jufinden,
wenn ich fie alfo ordne: 3

Der Brosvater Jobann Baumann, den 8. Sept. 1558. gu Olau gebobren,

S ){. 12Q5. SNoseow in Naueon 1587 ves fhoachen $1Jarein Il).tgncvs, 0qa

fclbﬂlgen Paftoris und Sen, Adjunétus und Diaconus ynd 1597. Paftor und Senior

in gedachtem Rauten Wolauifchen Furftenchums, welcher endlich als ein from-

[merund geprufte Emeritus bey feinem dlteften Sobne, Pajtore in %E\lfmig,

’ A, 1627,

*) 3 Tonte bier givar drey andre Yobanies felsent, Die ich niche in der PriefFers

goelle finde. ~Sie find folgende: S
Avus Job. Heinvich, fonff Seinnity genannf , welder von a., 1563.5i8 1578, Pagt,
in meinet: licben BVaterftadt Neumarkt getefen, ber aberyon hiernach) Schryeips
i gegangen, und feineg aften Schwihers, M. Jobann Bigas, Succeflor
Wworben, De quo, cen Hymnopeo, d. 28. Apr. 1508. a. xt, 67, pie defunéto, D,
V. in pofterum plura, _Interim adi dent Slef. %uc{)crfaa! B V. p. 441 {q.
g;fﬁ,’ Priefterquelle P, II, P 13. 14. PVerzelii Anale@a hymnic, 2ten Bandes 3.

. 2 p. 379,

Pater Job, seittrich, Archidiaconus gu Grepburg unteem Siltfienfiin, Evolve Crp.
[zi Literatos Svidnicenfes p- 34. {yq.

Filius Job. Aeinvich, Fricburgenf, Paitor in Gubren,” warp den 3. Nov. 16347
4 Dreflau ordinirer, -

o . V. V.
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A 1627. Den 15, SYan. zt. 65, minift, 40. feelig gefforben. vid, Seichprebige

undéebenslauf benJob.sheermann von Roben p. LConc,13. Coll. Excellentiffimi

ProR. Leufchneri Spicilegio 18. ad Cunrad; Silefiam Tog. plag. a, 3,

Der Vater Jobann l?fmuﬂﬁami, erft Pajtor in RKleinfosenau, ward den 27
Jul, 1602, i $iegnif ordinivet, berniach i Polbwis 5 frard A, 1628, den 2y
Aug, =t 43, und 31, Wodhent, vid, Heermammus I, &

Deffens Brider waren Sricbrid)balmmnn s Paftor in Ritfdyig Duc, Glog;
welcher Den 18, Jun, 1615, 3w Liegnifs als Diaconus: nach Raueen ordinivet
wurde,

Cafpar Baumiann, Pafior inSimpfenitidem Duc, Glogov, mard den 5 Mart, -
16147 in Siegni§ ovdinivet,

Der Sobn Jobann Daumant, Paftor in Sbetau Duc, Lignic: 1qrd der
18: Nov, 1637, ebenfals in tiegnifs ordinivef,

LWolte man diefe Davniannifche Priefterquelle bis ing 4t¢ Gilied feen, fo
fonte mari 8 mit Crufio alfo faffen? :

Prodvis joban’nc'ﬁbmlllmm‘i,Paﬁox" und Ser. u Rauteri,

- Avas Tohannes Daumann, Pator in Rleinfoen , Herriadh ju PolFwis,
kater Cafpar Dammiann, Paftor ynb Senior i Orofiting Liegnisifchen Fivffens

fb{)u‘ms« Deffen Bruder war obengedachter ok bammnn,.?)a]}.» 34 s

erawy g

Filius obarines Baumant, prius Patris Subftitutus wad derxz, Mare, 1680,

in $iegnigordiniver, poflea Succesfor: 2

Bori dem dlterns Heri, JobannDaumann, Paffor unh Sen, fir Nauter,
merfe iy Diev an + Daf ev A, 1583, dent 5, Febr, Des Hrn, Andr. Ubifchers, gea
weferien ‘Burgenieiffers in NRduter, nad)g'elaﬂ‘gne Witwe, Jr, Darbarallbifderr
*geb. Raulin: vori Glogau b, gebepratbet, mis weldjer er die obgenanme 3 Sofne
gejeugers

Den etften Y, 1585, dent 3, f}am’ -
en groeptert 1587, Delt 18, %pv}

Den Britten 1596, der 14, Januars

Crffgedachte vermitr, Sr. Burgemeifterin bradyte Shny audy eitte Tocheer g
Ylamens Y1Javia geb, bifcherin den 22, Sulit 1580, gebobrerr, weldhe vaterlofe
Wapfe aber an-unferm Yok, Baumanno. Sev. gar niche einens Stiefoater , fors
Bevn einert vedlichert Bater unp erevers Phleger urd Berforger gefurden, Diefe 170
via Wbifchevin ward den 25, Oct, 1605, verenrathes an Tie Hevrn Ceorgione

Zhe-
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Thebefium, Sagatienfem, Patorem {n Tfhrem Sicben Pilgramsdorf oder, toie felbees
ﬁd} in bem Trauer-Carmine, b, Joh. Emmmnno Socero f. nennet, Paftor. in Peregri-
yantivm Valle, Diefer Thebefius witd von o, dyeermanno in der Dedication
bev Baumannifchenteichpredige audySenice dor andadhtiaen Priefterfchaft fibenfchen
Crapfes genennet , und roa ein @ohn Hrn, Adami Thebefii, evfiern coangeli{dhen
Prarvers ju Reiniswalde in der Sevefdhaft Sovau, hernadh poft exilium Paftor in
SHerzogsmalde im Saganifchen, wie Deffent in dev, der feeligen e. PrareinThebez
fien in Pilgramsdorf von Daulo Scribonio, Paft. in Jetlis, gedaltenen $eichs
peedigt und bepgedruckeen Perfonalien gedache wird plag. @,4.b.®iefcﬂprieﬁerfmu
in Pilgramsborf, Fr, Yjavia Thebefien geb. Lbifchern , ftarbden 14. Dee, 1612
U, =t 33, Gedachte Perfonalien find ungemein ecbaulich und vubrend gulefen.
Unfer George Thebefiug ar exit Feldprediger der Shlefifchen Risterpferde
mnter Hrn, Daleh. von Schweinisy, ordin, ju tiegnis 1600, den 13, May, lebee
und lehete noch su Pilgramsderf A. 1632, Deffen Sohn M. Dan. Thebefius wav
ecft Paftor in Adelsdorf, b, 18, Jul. 1669, in Siegnif ordinivet 3 lest Diaconus 3u
Haynan im Siegnigifchen; und ftarb A, 1688,
Diefe Yusfchweifung Hacen sLro. YOoblehriwiicden miv gltiff ju gute,  Sie
geDet ibr angenefmes und gefegnetes Pilgramsdorf an, -
Und nun Fomme id) voit den “Johannfen ju den $¥jelchioven, peven Crufius
nur drey jeblet, welcdhen ich aber nun den Bierdeen fan benfesen.  Unfer Polyhia
ftor fchreibes 1. d. pag, 18, alfo: .
,, Diad ver Retegsunrube ift A, 1654. um erften Paftor nadh Silzendorf beruf:
,,fen worden:

»Avus Ylelchior YJinor, war evftlich Poft. juBoraui634. und ftard A, 1680
_,ben 15, Mart, nachdem ev allfier in Officio 26, JYafyre gelebet Hatte,

pPater Melchior $Yjinor gebohren ju Berau 1636, den 14, Febr, ward Plare
»Dafelbften %, 1658, Den 19, Apr. und ftard %, 1702, den 14. Sept. im g5, Jahe
,re feines wifmlich gefiibreen Priefteramees,

,,Filius $¥jelchior {17inor oourde porthin ing Officium beruffen A, 1683, den
»7. Sept.,, Bis hieher Crufius von den Nielch. NTinoren,

SWer teis aber nich den 4ten 1yjelchior {Winor aus diefem frudycbaren Pries
flevftamme? icy meine den FBolfeel, Kinigl. Preuf. OberConfiftorial Rath, Ina
foectorem des Schreidnigifchen und Minfterbergiichen Sieftenchums, und Paftoe
vem Prim, ju fandeshue, welcher A, 1748. den 24. Sept.”) auf der Reife nach Brefe
om gu Gotfchdorf bey Striegau feelig ensfchlief A, =t. 55, ' :

Deffen

#) 98 twag merkroiirbiges fiibren bed St. Kanigl. Maj. in Preuffen Hochvertrauten
* Dbers Confiftorials Rath ynd Jnfpecteris Herrn Burgs Dochwisden i der dem

ki
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Deffen $eben, auffer in dem et von beg Ronigl. Preus. DberConfiftorial Nath
und Jnfpecteris Hrn. Burgs Hodhmirden gebaltenen vorereflichen Seichpredige in
Solio bengedructeen Sebenslauf auf 3 Bogen, auch vor andern

in Additamentis ad Aéa H. E, Nsars0. P. 1, P. 4% {qq. "

in Des bevithmeen $Hoforedigers und Aedhiviaconi su Rombily Heren TFob.

Cafp. Yensels , Analectis Hymnicis 2fen Bandes 3tem Stricke p. 331. f4q.

i Univerfal Lexico T, XXI. fol, 385.

in Zenft Ludwig Ratblefs Gefehicheen igtlebender GeleBeten P. 1. p.195. urid

in M. £lias §riedr, Schmerfals Nacdyrichten von jungftoetftorbenen Ge-

lebrten ad a, 1750. 4. Gt a pag. 637, grandlid) und weitlaufrig recenfivet it
.orden.

Da nun aber obige Crufifche Nachriche von Diefern geeheten $1jinovifden Prie-
frergefthlechte fedr Eury wnd. undeutlich abgefaffet ift, fo will ich felbte aus dem
erftgedachten L)jinorifchen Lebenslaufe ex notis adjectis a, pag.2. auf folgende
Weife evgangen und.alfo faffen: '

Proavus {1jelchior {Vinorift in Breflay gébobren, SeinBater hies Thomgs

$WJalick, und war ein Weinbrenner dafelbft, gebiirtig von Bobile im Heren-
ftadrifchen Gebiete. Die Mutter eine gebobrne Rabensablin von Oels ge-
bietig, - Er ward gebobren 1601 den 4. Sept.und bey ber Haupttivdhe ju St.
Maria Magdalena den sten getauft; ffudiveein Wittenberg ward, nad)dem
ev Denir, Aug, 1634. iin Brelan gum Predigeame eingefeegnet worden, Pfarr
su Bovau und Schonfely, 1643, gu Wirbig im Beflavifthen,, 1654. 3 Rl
gendorf im Briegifiyen Sivftenthum,, bis 1680, den 15. IMave, an welchem er
mit 78 und einem Halben Fahre verfchieden, nadhdem ibn vorper 1679, Den3t,
Dec. auf der linfen Seite oin Schlagflup gelabmer, *)

S

B

Diefer:

Woblfel. Herrn Dbcrcqnﬁﬁorialmtb Minor gehaltencn Leichpredige p. 25, in fol:
genden Worten und rihrendem Augdrucke an: ,,War dies die Borbedeutung deg
»00r ache Jahren in der Nacht des 24ffen Septembers 1740, bdie Predigertwohs
»ngen diefes Kirchhofed (puta por Eanbeghut) mit einem fo fdyreckenvolien. Sras
»hen und Erfchritern riihrenden entfeslichen Donnefehlages, dafin wenig Jabren
»oarauf den 24ten diefed Monaths ein ehen fohatrter, rop nicht noch hirterer, Strahl
»de Hand vés H ey unfer Haug troffen, unferg Haupted Krone toegreiffen, und
»ung felbfE alle dey '

chlage fichedes fel, &y, Naths N3inor eigne Predige uneer pep 3 ift: - Die
rerimme GOttes i::?;go,:m?, 4 fgne Previge i ‘b
%) €in nod) lebender Upene biefed Proavi, Tit. Hr. Wielchior Samuel Minor,
Paft. ju @)ot_tcdbcrgb, ergeblet in dem gefeegneten Andenten 1. (quod Scriptum in-
fra recenfebimus) in den Anmerfungen Lic, G, p. 28, pon biefem feinemn eltervas
ter folgende befriibte Fata. »n Boray (Breflavifchen %ﬁrﬁmtbumg) ift er-todbs
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Diefer 1Felchior akickabat feinen Gefehlechtenamen Nialicks gean:
pert , und fich 1YJinor gebeiffen, ¢heils weil $17alicta oder $13alecki ein
polnifcher Jame ift, und foviel als “Rlein oder Rleiner bedeutet, wie aud
¢benfalls das Wort {TJinov Diefe Dedeutung hat ; (heils weil fein Suname
oft war verfhimmelet roordett,

Avus $17elchior $Wjinor roard ebenfalls 1636, den 14, Tebr, twegen damaliger
Kriegsunvube in Breflan gebopren, Die S, Mutter war Tit, Jr. Anna ei
ne gebolne sheinvichin , aus cinem alten Priefterflamme, €r ift aud) zu
St. Maria Magdalena in_Brelau den 15, Sebr getauft worden Hat in
Wittenberg ftudivet ; ward Subftitutus feines Vaters ju ilsendorf A, 1658.
(oju ev in Brieg orbinivet toorden). 1668, aber wegen Unvermdgenbeit fei-
nes Vaters Paftor pafelbff, bis 702, im Monath. Sept. Da ev an einem
Flufifieber verfchiedens

pater QJelchior 1YJinor , ward 1667, den 15. Oct. ju Rilgendorf gebofren, und
den 17tendavauf dafelbft getauft.  Seine Frau Mutcer war Tit. Jrau Cathan
vina TJudith , Todyter Tit, Hen, $YJactin Durgbarts, GErbfaf auf Kub=
nelshof, und Burggraf der Hevefehaft Dramey, Weifpolitfchau und Stus
deny im Konigreid) Bdhmen, aus weldyerm ev A. 1651, am Tage Job. Vapt.
wegen damaliger barter Bebrickungen mit den Seinen ausgegangen,  Stu-
divte in Wittenberg, roard auch dafelbft jur Subititution nad 3ilzendorf 1688
ordinivet, 1697, WD ¥ Paftor in Rilgendorf, 1708, jugleic) an dem nafhe

gelegs

Hrenbden gojahrigen RQriege mehi Denn eitimal gepliindert , fonderlich aber 1643. ben
»23. Dt ba bie Schwedifche AUrmee unter peim (nmerﬂl ;or{rmfun pon Brieg ab-
308/ pergeffalt beraubet worben, daf ihm und ben Seinen nichi8 alg die Rlcider
Hauf dem Qeibe geblichen, U 1648 ard ev nach Wirbify im Neumdrftifchen bes
vuffen. v befand fich mit unter dent 43 Geiftlichen , deven in der Predigt ges
Hoadht torden, bag fie den 26, Ay xé\ss. 31 Neumarte aufdem Rathhaufe vor
Soer Kapferl. Commifion geffanden. ¢ '%ca)nad)tfemrtage gebachten Jabred
~umb folgende 3eit Bielt ev nach de Beyfpicle andrer Amesbriver, woc) mif Pres
,;digen und andern Ninifterialhandlungen Sffentlich in per firche, big aufden21.
LSjan. 1654, an. An twelchem Tage er Bormittag auf Gufadten feiner Lehnss
~perrfchaft fich toegbegeben ; die Kayferl. Commiffarien aber famen gebachten Tas
”ges um Befperseit nach Wirhifs, und reformirten die Kirdye. € gieng nach Ru-
Zbelgootf im Nimptchifchen, unbd Biclt fich bey feinern Hrn, Stieffchiviegerfobne,
SA%elch, Eichborn, Parrer dafeldf, (machmaligem Paft; und Sen. gu RNimptfch)
einige SRonate auf. 30 SRubelgdorf und Panthen vertrat ev guieilen bie $Herven
~ Paftores, Bi8 er nodh then daffelbe 1654ff Sabr, in welchem er eyul rorden,
” anf dag bamals bey 30 Jahren wife gelegene@ut Silsendorf (eine Meike vou Frans
~fenftein) ociret wutbe- - AMbick bielt er am 3. Sonnt, nach Lrinit, mitten im
Bafbe unter frenpem Qimmel feins evfic Prodigh,  Kivche wnd Devf uEdE Hnier
i Sbauety
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gelegren Ditmannsdorf im Minferberaifdhen Finftenthum, 1719, aber, nache
Dem er 30 yahe in Bilenvorf feine RKrdfte dem Dienfte feines HErrn gervieds
met, 'in Prauf aud im Briegifchen Fiftentbum , bis 1721, den 3. 9¢tobr. an
relchen ex fiber Der Mitagsmablseit duvdh einen {tarfen Schlagfiuf feelig auf-
gelofet worden. .

Filivs Belchior Gottlieh 117inor, Sr, Konigl. Maj. in Preuffen Hochver=
proneter DberConfiftorial Nath, ver cvangel. Kivchen und Sdulen des
Sdyweidnigifthen und Mimfterbergifihen Fhrfienthums Hochverdienter ne
foector, und ber evangel. Kirchen ju Landeshut Paftor Primariug, ward den
28, Dec, 1603. ju Dilsendorf, im Nimptfchifchen OMWeichbilde gebohren, wo
Drey feiner Véiter gleiches Namens von 1654. bis 1719, Plarter gewefen.
Stubdivte ju Wittenberg , Halle und Jena, Den 5. Sept. 1720, toard er junt
Paftorat nach ToHpplivode ins Miifterbergifthe Ehvftenthum Deeuffen, nach-
em fein Anteceffor Tit. Hr. TJob Adam Steinmer als Daftor Primarius
niach Tefchen mwar vocivet worden, A, 1722, beviefen hn die fandesbuter,
wofelbft er A. r740. Paftor Primariug wurde.  Er gieng ein in feinebeilige
HRufe den 24, Sept. 1748, in einems Alter von 55 Jahren weniger3 Monathe,
Plura videfis im ¢ebenslaufe.

Frater $Yjelchior Samuel Wiinor, Paftor bey dem BVethaufe su Gottesberg,
A.1754. fehrieh ev das gefeegnete Andenten an die vormaligen und ge:
genwartigen Mege GWees in feiner Rurche an dem 12601 Rivchens
fefte bep dem evangelifiben 2echanfe suGortesbergin einer Predigt
erneuret, nebft verfibiedenen siftorifchen YTachrichren gedtuctt u

" Sauer in 4to auf 5 Bogen. SHievinnen finder man ein Vergeichnif ber -
maligen evangel, Pfacrer allda p. 35. fg. ingleichen auch bewegliche Nadh-
vichtenvon feinem Urgrofvater p. 37. fq- GOt laffe den Geift feines rolfeels
Srn. Bruders joiefdltig auf Som ruben, und es Jhme nie feblen an iv-
gend einem Gugel

Nachdoem ich nun Das gefeegnete und bevitpmee Predigergefchlechte Diefer o«

bannfen und $Yjelchioven Evylich befchricben habe: fo wende ich) mid) mit Devo
gittigen Genehmpabung, su der frudhtbaren Rederifchen Pricfterfamilte, wels
che uns diefe beyden Taufnamen TJobann Nelchior in einer angenebmen Reibe
vorftellet. - Und Biev find fie: ;

Avus.. §t. Tfobani Nelchior Reder, le6lich gervefener Paffor bey der Rir-
che ju Oberwiefe in der Oberlaufis, Diefer ward von chriftlichen Aelcern ju
Greiffenberg am Quoeiffe in unferm Schlefien A, 1660. den 6. San, geseuget
und gebofren.  Sein BVater war Hr. Chriftian Reder, Burger und. der
Fleifchbauergunft Helcefter in @reiﬁenb%g; die Dluster aber Jr, Save cane

s gebe
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geb. Guntberin,  Anfangs gieng er in dic Greiffenbergifche damals nody
evangelifche Stadefthule; als aber felbige A. 1666. verbothen wurde, fo ge-
nos er ju Miederwiefe der treuen Information Hrn. Cafpar Tornaues,
Hrn.Lhriftoph Adolphs ), und Hin. M. 1jeldhior @Binthers, Reé, da-
figer neu aufgevichteten lateinifchen Schule.  Anno 1677 begab er fidh) nach
Brefilau in das bevihmee Gymnafium Elifabetanum, und Hielt fid) 5 Jabre
pafelbiF auf. A 1682. verfiigte er fich ouf die Univerfitac Seipjig, um allda
feine Studia ju abfolviven.  Hievauf informivee ev einige Seit in dem Adol:
phifchen Haufe su Hirfhbergs A. 1684. aber bevief ihn der Hr. Bavon von
Yofti, Crbherr auf Sehochaur und Wiefe jum Cantove und 3ten Collegen
bey Der lateinifchen Schule in Niedermviefe, welches Hmeer in templo & fchola
8 Sabr treulich vevwaltet bat. A, 1692, wurde Jhm das Convectorat bey
it gedadyrer Schule angewiefer und anbefohlen , welchem ev in die 19 Jahe
mit ®Ottes Bepftande vubhmlich vorgeftanden.  Hievauf wurde ihm A, 1711
das Nectovat suerfannt. A 1722, exhielter auf Anhalterr Hrn. M. Schrveds
levs, durch einfimmige TWabt die Vocation sur Adjunctur des NRev. Miniz
ftecii gu Miederwiefe, yoorauf ev bey bem Dber Confiftovio ju Dresden ordi-
nivet oucde,  Lnd als nachgebends bepde Prediger in Oberwiefe abfturben,
fo rourde ihut durch unvernutheten Beruf das Dafelbftige Paftorat von i,
S, Siegfried Apmanmvon Lecheris, Erb-und fehnsheren auf Wiefe, xc.
den 18. Jun. 1723, aufgetragen - weldyes Ame ev unter vielen Bebiimmernif:
fen alfda bis arw fein feeliges Ende nady moglichften Kraften treulich und reds
tich verrichtet Hat.. bis er bey Abgang. der: Gemiiths- und Seibesfrafte bey foiz
nem holen Alter genothiget wurde, eirren Subftitutum Paftoris fich an die Sefs
te fesen 3u laffen, Desivegen qudy A 1736, . TJobann Dalthafar Bors
mant, SS. Theol, Stud, Jhme adjungivet rurde.

Seinen Eheffand betreffend, o bat ev fich A, 1686, im Febr: verhenrathet
mit Sungfer Rofina Herbftin, Hen. Yartin serbftes, Burgemeifters
in Greiffenbery; jimgften Tocheer, mit welcher er so Fahr und g Monathe
im Gfeftande gelebet, mithin fein Jubileum ‘gamicurn *) in Belliger Sreude
ynd {tiller Ruftiedenbei celebriven fonnen.

S

%) Diefe beyde, Tornaw und Adolph, twarett die eeffen Colleger, twelche aug der

Sreiffenbergifchen Schule nach @iefe trangferivet ourden-  Sighe meine Hymno-
peographia Sil. Dec, lIL p. 61

%) 3u diefer ¢helichen Subelfener derr 19. Jebr. 1736. gratulivte diefers feiners Ehrens

wollen Aeltern derfelbigen noch eingiger [ebender Sohn, Hr. M. Fob. NTelch Reder,
Paft, in Iondfehifs, auf cinem Bogen in folio, woftlbff Gy b. Lut/ers Symbolum
Dee Chrifien Bers auf Rofen gebt, Wenns mitters ungerm Crepge feht, fehe
gihrend und exbaulich ausgefiifret und applicives hat.  Lebrigens habe von dicfens
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S diefer” sojdbrigen €he ifE ev ein BVater von'g Kindern, und Grofvax
ter von 11 Enfeln geworden,, davon aber nur nod) der dltefte Sobn, Here
M. Tfoly: §¥jelch. Reder, teuverdienter' Paft. su Mondfchis, nebft 4 Ene
Eelnund einer Enfelin bey feinem evfolgten feeligen Abfterben ibrig gewefer, Diea
fer fromme Greip ward endlich den' 12. Oct. Abends um' 10 Uht 1736, nach
vorer gefihebener priefterlicher Cinfegnung, unter Gebet und Thranen der
um fein Sterbebette ftebenden ju feinen Vacern im' Frieden' gefammlet, nach=
dem € inder Wele 70 Jabr, 36 Wochen und 1 Tag geleber, inder Schule 38, in
Minifterio 13 Jahre gearbeitet, und im Epeftande 5o Jabhr und 8 Wochen ges
gefeegnet sugebracht batte,. Lind jroar ift dev Seelige feiner Hevjgelicheen Ehea
frauen 5 Tage nach ibrem erfolgten Sinfheiven: in' die frobe Crvigleit nachs
gegangens
Pater. Hr. M, Tfob. NJelchior Reder, Evangelifcher Prediger und beffmeritiv:
ter Pajtor u Mondfchis und Raudchen imt Wolauifchen Fiieftenthunm, wels
chev in dev lateinifchen' Schule ju- Niedeviviefe von' erfigenannten chriftlichen
Aelterw den 4. Febr. 1687. gebobyren worden,  Diefelben haben ihn' bald nady
dee leiblichen Gebuvth duvd) die beilige Taufe wiedergelalhren, und FJobams
Nielchior nennenw laffer
Der evfte Grund), wie jur Erfannenip GOttes und ves Chriffenthums,
alfo’ auch jum fefen', fchreiben, vechuen’, lateinifcher’, griechifcher und Des
braifcher Sprache, sur’ Poefie, Dufic, fo' wol was Muficams: vocalem; als'
inftrumentalem’ Detvift , ward bey ibm in fehola' patria’ gelegef.: Und gwar ges
nos €t in gevachrer Schule der' Sffentlidyen Jnformation o woldafiger ey
ven'@eiftlichen bey der Kivche su MNiederwiefe, als i, Heren Cafpar Topa:
naues, Paft. und Jnfpectovis, Hrn, Ebriftoph Adolpbs, Diaconi, uny
Hrn. M. Schedlers,. nachgehends auch Paft. und Jnfpect: welche' o=
dyentlichy in die Scule ju Eommen, und.die Jugend in Catecyeticis’ 315 infors
miven pflegten, als audh der Herven Schuleollegen, Chriftian’ Heines,
Rect. bey gedadyter lateinifyen Schule , und Eafpar Torinanes’ Jun: Cant,
und Collegens allda; infonderfeit aber wandee feirifeel, Hr. Bater), t.t.Conred.
gvoffen Sleip an, Dicfen feinen hofnungsvollew Sobi veche grimdlicly, {0 img
Chriltenthunmy, als audy in ndthigen Spradien’, dev fogic und aiber’ niglis
dhen Wiffenfthaften ju untervichten. i diefer: Sihule biieb v bis in feirs
360es Jabre Hievauf befordetten: Jbn feine liebe Aeleerti 1702, den xss Mart,
B 3 : moag

serthen Kederifchen PreiefFerfFamme bercits efoad ity mefirer Hymnopaeographia
Silel, Dec. Il p. 63 fq. gefhriebens, und in Nota (*) dafelbft fehon angemere
tet, Oaf dem Avo, Parvi &7 Filio glferpings cine Stelle in dex Schlefifchen Pries
flerguelle aehove,




i Bas bantals ju Sauban untee dem Rectovat bes toeitberiibriten Schuls
mannes, Tit. HHrno M. Goreftied Hofimanns, flovivende ycewrm, auf
den Gpund feiner angefangnen Studien ein‘mehreres ju bauen, da@vbenn
von dem 16t erwebnten KRect, Hofinann eraminives, und in primam Claffem
gefeet ourde,  Deffen treuer Juformation, wie airch bes Unterridyts Hrn,
M, TJob. Daul Gumprechrs, Convect. genos er in pie 5 Jabre.

Sn wehrendem diefem Quingvennio bielte Et im jAuditorio primz Claffig
untevfchiedene Orationen in Lateinifcher Spradye, als,

1. de Qratoyie vel Eloguentie Laudibus,

2, de Stienis,

8. de Parfimonia temporis Literarum Cultovibus commendanda,

4. Orationem valedicroviam in fiylo ligato, vov feiner Abguge aus dery
Saubanifchen fyceo. :

A, 1707. an der Seipgiger Offevineffe jog e auf die peviipmee Academie ju
Seipsig, allwo Cr unter dem Rectorat Hrn, L. Li1der !"ﬁmfﬂw Albo Phi.
furcz] Lipfienfis immatriculivet wurde. SHiev bovteer pubhcehlcfcn D. Cypria-
anumaiber Sptr[ings Phyficam conciliatricem; in ?\cbraius M., Cademnannum ;
in philofophicis ‘M. @ottft, B&eenern tber Buddei Elementa Philofophix
tum theoreticz, tum pradtice; in Theologiam hermenevticam D. Gfv. Okariumr,
und M, Friedr. Wernevn; in Theologiam pofitivam Qlearium, welcher iber Bay
el Comli:cndium Theologiz pofitive [a8; eundem in HE, & publice in Genefin;
in Theologiam thetico-polemicam D, Fob. Ganthern ; in Homileticis M., PVernern,

und Pippingium, ¢
e 1710 promevIre er ju Toitcenberg , und nahm die philefopbhifthe Doa

ctorrviirde an, weil v willens war, langer auf Univerfitaten su bleiben. Da
¢6 aber feine Umftande niche evlaubten, langer allda ju verharren, fo vevers
tivte G, finito triennio academico, wicderum nach Haufe. Kaum Daste fich
bevfelbige ein vievtel abr bey feinen Aeltern aufgebalten, fo rourden Jbm
unterfchiedene Conditionen angetragen: endlich refolvivee Er fich, die in
®rofiobertfchivna anjunehmen, wofelbft Er 4 junge Edelleute, und einige
Bitegerfohrie ju informiven befam, und mit deny nun Weblfeel. Hrn, t15el,
chiot Sriedr. von Stofchy, Evb- und fehnsperen auf Mondfchig x, bes
Fannt ourde,  Gv war nodh niche vollig ein Fabr an gedachtem Drte, fo bes
fam G roieder fein Wiffen und Diitten, von Lit- Hrn. obann Hertwig
Auguft von Llechtriss, Herrn der Herrfhaft Sdhechau, die Bocation jum
Lonvectovat in der lateinifchen Edmie nach MNiederwiefe den 6. Sept. 1711,
und den 16, ¢j. darauf gefihabe bie Jnftallasion,  Hier wusde Er feines Hrn,
Baters, College,

d mad):
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Nadibem ebet 3 Jabr véefloffen 'waverg' ; fo fam erftgebachter SHeer vor
Stofch, Erb- und tehnsherr ju Mondfchis , A. 1714, in eigner Perfon 3u

3bm nach MNiederrviefe, und

invitivte denfelbigen ju einer Gaftpredige, wels

¢he € Dom. XVIL p. Trin, gedachten Jabres auf der Cangel 3u Morndfchif
Balten mufite,  Nach einftimmigem Confens- der Mondehisifchen Rirchges
meine befam Er den 24, Sept. a. de obne fein Suchen und Berimuthen die ore

dentliche Bocation udem dafel
tich $£20els, 3t Jabr gerefe

bft durch das Ableben des feel, M. Job. Gricds
nen Pfacvers gu Mondfchig, vdcant igewordes

nen Paftorat, - Hievauf ourde er dem Konigl, Confiftorio ju Wolau praféns
tivet, in Wingig aber eraminivet und ovdiniret,  Nach ethaltener Kapferl,
Confirmation fub Dato Presburg den 20, Oet, 1714, urde Der neue Here
Paftor Reder, am 3 Somt, nad) Epiphan, 1715, *) inftallivet, und bielg
an dieferm Tage feine Anzugspredigt,

A 1715, den 12, Nov, verhe
bet geb. Stephanin, $Hrn

yrathete € fich mie Tie, Jgfe. Warid Plifas
» Siegmund Stepbans, .U, C, und Cebe

fafes in MNiederpolfwis, andern Tocyters  Jn folcher Ehe har Sie GOee gea
feegnee mit 5 Shnen und 2 Tochtern, von derent noch 3 Sihire und 1 Frau
Tochter am Seben find.  Diefe, Mamens Njavia Beaca, geb. Hederin,
ift den 30, Aug, 1746, an it Hn, YOoIf Sriedvidy Holsbaufen , Det
Konigl, Preuf. Weichbiloftade iben wolverordneten Policey - Burgemeifter,
glictiich verheyrathet worden, mit welchem Selbree in einer vérguiigren Ehe
febet, und ibre fromme Priefteralern mit 2 angenehmen EnfelEindern etfrens

¢t Dat.
Und afs miv diefer wolverd

ierite v, Plarrer su Mondfchis, fub Dato 11

Sebr. 1752, diefe feine debensumitande gutiglt notificivee; o befchlos G Diefel=
ben mit diefen Worten: »Jch befinde miich runmebro in das 38fte Jabe in
Soem Predigtamee su Mondfchig,  Lnd bis hicher Hat der HSvy gebolfen,,,
Da nun diefer Ehrenwerehe Herr Paftor von 1711 an ju vedymen,; beveits 44
volle yabre im dffentlichen Sehrame ftefet, fo wiinfche nichts mebr, alg daf
der ecbaviende Siebhaber des Sebens, nad feiner unergrimdlichen Batercreue,
denfelben aud) nad) 6 Jabren ein gefegnetes Amesjubilaum mie dem-fitffeftens

Bergniigen wolle feyven, und Jhn wieder jung wevden laffen 1wie einen Yoa

Ter!

Aufier der obigen Gratulation, die €t an feirte wevtheften jubilivende Aef
tevrs . 1736, in £, fberfthricben, publiciete Decfelbe A, 1723, 8, auf 33 Boa

geny

Folglich iff bicfet Hr. . Redet iele fabre ehe ing ‘mebigfamt gefommment, alg
fein nun feel. HE. Vagey , Avus Reder, welder in dem verdtufilicher Schulfraube

in die 38 Fabr geleber , ¢he Er P
Fet babe.

aftor in Qberiwicfe worden, wic ic) oben angemess
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gen, obne bie Borrede, . einen Eurien Entvourf etlicher Fabrgbnee in
ondfchin gebalten, ju Jauer gedructt ™). Sem Namensfymboluimn
Deiffers Mit J&fu Meinem Regiever! %Bon diefen publicivten Fabrgangen wevs
oe, fo der HErr feben und Gefumdbeit verleifer, Fu feiner Jeit in meiner
Hymnopeeographia Silef, mit-mebrerm Handeln. Denn p. 24. {q. ftebe ein ev-
baulidyes $ied des Anfangs: Befabr, die unfie Seelen trift :c. auf den
Sabrgang von der 3u diefen legten Seiten bochfindthigen Seelenvecs
tung. Mithin-gehoret Ev unter die Schlefifchen Liederdichrer.

Filius. $r. Tfob. 11elchior Reder, mwolverdienter Paftor ju Pilgramsdorfim

o)

ubenfdyen Weidhbilde, obnweit Rauten. it den 6. Sept. 1719, in Pond-
fchis von erftevivebneen chrijtpriefterlichen Aeltern gebohren, und in den Bas
De Der geiftlichen Wiedergeburt mit den fchonen Grof- und vaserlichen Tauf-
namen TJobann $1Jelchior bejeichnet worden,  Bis in.bas 1gde Jabr fei-
nes Alters it er su Haufe im Chriffentbum, lefen, fchreiben, rechnen, inder
Satinitat, iftorie und andern Wifenfthaften, fo wol von feinem Hrn, BVa=
fer, als auch von andern, untervichtet roorden. A, 1733. wurde S in die
Tateinifche<Schule nach Niederwiefe gethan , allwo Er dev treuen Jnformgs
tion Hrn. M. Chriftian Gundlachs, Nect.  Hren, Sriedrich MDeifens,
Cant. und Hrn. Chriftian sheines, Collegens und Organiftens, 2 Jabhe
genos. A, 1736. begab Ev fich nach Liegnif, in Der dafigen . veveinigten
Fueftl, und Stabdefchule feine angefangene Studia jut continniiven, und wurde vor
Dem dafelbftigen gefchicEeen und Hodhgelehreen Rect. Hrn. Melchior Top-

~ | pich,
olte es e mublanien Herrn Paftori Kedew gefallen, eine Presbyterologiam
Mondfchitzianam ju fdhreiben, fo miirden wir gerwiff merfoirdige Begebniffe der
bafigen Paftorum lefenn. b denke nicht obne empfindliche Riibrung des Hergens
an das, was in dem Lebendlauf des feel. Paft. und Sen. su Rauten, Hrn. Jeren.
Haupts, plag,a 2.b. {q pon feinem Urgrofivater, gewefenen Prareer yu IMonds
fchis, qus grindlicher Ergdhlung Hrn, M. AD, Thebefii, deffen Leben in meiner
Hymnopeogr. Sil, Dec. I, a p.177. fiehet, ehmal. Paft. ju Mondfchis, nachgehends
3u Wolan und Liegnit, glaubmwiirdig bevichtet wird mit folgenden Worten: ,,ES
fordevte ernennter dltever- BVager unfers feel. Hrn. Senioris (Ferem. Haupts) feis
e Kindee ju fich nach Mondfchifs , su ciner evfrenlichen Fufemmentunft, um fich
»mit ibnenin vaterlicher Ergdpung U unterreden; hatte ingtifchen in Wolau fei
ssten Sarc befiellet, und abholen (affen;, erroehnete benennten feinen Kindern und
»areunden, toie Er ihnen einen neut gemadhten Buicherfafien seigen toolle; fithrete
Lfie gu dem Sarch, legte fich in felbten, verrichrete fein Geber, und entfchlief
»oarinnen vor ihren Yugen unpermutbet, fanfe und feelig,, Gewif, eine Beges
Benbeit, die tiberaus merfronirdig ift! €8 muf diefer Pfare Saupe ohnfehlbar bald
nady der gefeegneten Reformation D8 Evangelium J- €. su Mondfchis geprediget
Baben. Denn der obgedachte Senior U Rauten, Fevem, Aaupt, fein Uvenkel,
#oard den 25. Febr, 1596, gebohren. .
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pich, dem vortreflichen und erlipmeen Sculnanne, eraminivet, immae
friculfvet, und in primam Claffem infroducicet, wofelbft Er der freuen Fnfore
mation ber dreyen Herven Nectorum big ins 3te Jabr ecoviinfeht genofjent.
A, 1739. begrifie Er die Univerficat Seipsias 'aﬂba bat @'r die Sectionen vors
nefmer Theelogorum drey Fabre {ang fleipig und mit Nusen  befudet,
und Goree in Poilofophicis Hrn. M. Toby. Heintich YOinlern, in Theo-
logia thetica und exegetica Hrn, D. Chriftoph Yollen, in Theologia morali
& Homileticis den nun feel, Hrn, D. Roman. Tellevn, inHiftoriaEcclel, Hrro
D, jéd)ern, und in Orientalibus Hrn, M. Sankten und M Rlipten.

%, 1742. o Cr wicderum nach Haufe, und nachdem Er ein paar Fab-
re in ablichen Haufern informiret batte, fo quittivee Er diefelbigen, damit
@t defto ungebinderter feine acabemifdye Sectiones vepetiven, und fic) ju feis
nem Predigtamee defto beffer prapariven mogte: blieb alfo bey feinem Hrn. Bas
ger, unbd vertrat Jbn mit predigen, bis die eit der erwinfhren Beforderung
Becbey Fam, welche auch den 21 ek, 1748, efolgee, da Derfelbe vou it.
Seven Convad Slorian von Bock, als Vormunde Des jlingeenn Herrns
o 2Anold , nadh abgelegter Gaftpredige zu dem durd) das Abfterben des in
die 45 Jabr Dafelbft gewefenen Plarrers, Hrn, Chriftian Hornings,*) vae
cant gewordenewn Paftovat in Pilgramsdorf ordentlich wocivet wurde.  Hiers
auf ward derfelbe i Glogau eraminivet und ordinivet.

Oen 1, Sanuat. 1749. Hielt er- die Anzugspredigt, tnd ward den 26ften
cjusdem Domin, 111 poft, Epiphan, an weldhem Sonncage: fein Herylieber Va-
€ ter,

#) Deffen Anteceffor, Eafpar Horning, den 12. Sept. 1664, in Legnifs ordinires
worden, welcher cben deg Chriffiani BVater iff. Lrft befagten Cafp. Hornings
Bater war gulest Prarr i Sepfergdorf, wnd hie gleichfallg Cafpar Hornings
bies erbeliet aus feined Sohned, Adam shornings, den 2, May 1660. ju Liegnifs
ordiniret, ber nur 6 Jahr Pfare in Binowifs gewefen, und den 23. Jul. 1665, a.
t, 33, geftorben , Eebenslaufe , welcher mit ber bon Adamo Thebefio, Diac. Maria
no {Lign, ihme gehaltenen Seichpredigt in 4to guifiegnits gedruck worden, Mithin
gehoren die Horningii in die Schlefifche Priefferqoelle :

* Proavus. @ afpar orning, guerft Paft. gu Ebersdorf im Sprogtauifchen, den 9.
Mart. 1633. gu Liegnifs ordinivet, wnd poft exidium, in fwelchem er fich in Naua
gen aufgebalten, Paftor ju Senferddorf, Wwofelbf er noch lebte, da fein Sobw,
Adam Borning, sy Binowif fiarb, "

Bielleicht ift George orning, Hirfchbers. biefed Proavi Bruder, weldher depn
To. Dec. 1625, ql§ Paftor nach Rifdhdorf diftr. Leoberg, fn Liegnit ordinis
tef tourde. 1
Avus, Cafpar Horning, Paft, in Pilgramaborf ab a. 1664,
pater, Cbriffian Horning, Paftor ibid, ab a, 1703+ 1749,
Filius. George Chriffian Aorning, ab a. 1739. Diaconus in MWingig, wmd uym
Paftor i Pidforfine im Wingigifchen Crapfie, den GOft feegne!




ter, . M. Tfob. 113elcy. Reder, A. 1715, und alfo juft vor 34 Jabren, als
Paftor in Dondfchi§, war inftallivet worden,, nach erbaltener Konigl: Beftd-
tigung in feinem Pfarvamte auch inveftivet und eingefeegnet.

A, 1758 dew 10, Febr. verlobte Ev fich mit Tie. debn Jgfer Anng Sy-
fanna geb. YDindiiy, bes feel. Hrn, Andreas YDindes, gervefenen Pas
piermachers in Steinau, binterlafnen einigen Tocheer,  Diefes ebeliche Ver-
bindnif ward den 6ften Des Heumonaths 1751 in dem Gotteshaufe ju Pil-
gramsdorf durdy priefterliche Einfeegnung beglicke vofljogen.  Aber von
weldly Furger Dauer war diefer vergnugte Stand! GOre evfreute jwar Ddiefe
Priefteraltern in dem verfloffenen 1754ften Jabre an Pfingften mit ciner ges
feegneten Enebindung vou einer angenehmen Todhter; die Fr. Mutter aber
ftacin ifyrem Kindbette, gleid) ju Ausgang der Sechswochengeit am 5. Sonne
tage nady Trinie. den 14. Julii friify i dev gten Stunde, an welchem Tage
Diefelbige, wane Jor GOt feben und Gefundbeit verliehen Hatce, ibren
offentlicher Bovevite im Haufe des HErun Hatte vornebmen follen, Die
binterlaffene mutterlofe javte Wanfe, Namens Jobanna Chriftiana, ging
ifrer vevewigeerr Mutter der drauf folgenden 30, Aug. fruh in der gten Seuns
be in die feelige Cwigfeit nach, Die Krankheit diefer nun im Himmel ¢riums
phivenden Puiefterfrau war bauptfachlich eine Bruftbrantheit und $ungenge-
fhmire, welches fich fchon eine gevaume Seit vor ibrer Entbindung durd) ei-
nen beftigen Huften anmeldete, und alsdenn an ihrem Sterbetage auffprang,

worauf {ie ihr muntees Seben befhlos mit 20 Sabren, 20 Wochen und 6
Tagene

RV I G

gnb fo bat bie gnadige unb erbarmende BVorforge des Allerbeiligften im Him-
¥ mel STYE, Allevwoerthefter Heve Brutigam ! in Tfbrem Valle pe-

regrinantium oder ‘Pilgrimsthale durd) diefe bitcerfte Prifung gelautere, und a2
YVELT Sran und Rind fofeihe entiffen ; aber eben daber mexden Frw. YDols
ebrvotirden auch nun auf eine deffo. lebhafteve FWeife die wolmeinende uud fo er=
winfihe beilende Hand Tfhues guten Barers in ver Hbe Fiifferr, welche wizg
YBELT ein angenchmes Prieftertind und wolgefittete Tochrer Sevi anbeute
gufitbret, und als eine andre treue Gattin und Gehitlfin durdy vaterlicy - priefferli-
che Cinfegnung antauen laffet.  So filbret der ewige Erbarmer die Seinen von
2ochim nadh Llim, verwandelt unfre webmischige Rlage in einen fodlichen Reiz

gen,
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gers, und fEiflet Das Derbe Weinett mitdem fiffeffen Troffe:  Die Cypreffencrange
werden auch TJATTELT ju grimenden Palmen.

I nehme mit den' Meinen unter dent reibendftem BVergniigen Antbeil aw
TIHRW gefeegneten und begliickten Hochseitfreude , und ruffe JSLTELY, Lieb,
werchefter syerr Druder! und JHRO Hochgefchinten Demoifelle Brau,
als meiner 50chsuverebrenden “fungfer Schvoefter, aug dem Snnerften mei-
nes Hevgens eint froliches Glick 30! entgegeri.  Der Allerhidchfte lafje STE
2epde viel Gutes febert auf Erdent Cr fese STHE jum Segen immer und ewige
lidy! Durcy STHEL miffe eberi in “ybrens fruchtbaren Pilgramsdorf das gee
feegriece Rederifche Priefteryefchlechte bis auf die fpateften Nachfommen erbaue
ef und beglicft foregepflanget werden! Der ewige Bundesgote laffe STYL bey diee
fem Eleinen 2eytrage su der bectbmten Schlefifchen Priefterquelle die
Quellen des Lebendigen und Sebenden im Geifte erblicten, und tberftrime
STE mit dent fuffeften ticbes - und Griadentwafjerrt, fo daf SYE, fo im Geift
lichen, alsSetblichen , die Gefeegrietert des HErriv feyrt und bleiben ; 1nd Dere
Bepderfeits Hochverthefte Priefterdlcerry Sidy tber Tfbren beglitcften Wol.

ftand ergden, und Freude und Wonne haberi mogen! SGefchrieben §Yeu,
mavke den often Sept. A. Chr. 1755

NB. Cieg p. 6, lin, 17, aud P, IL p. 18, drey felchiores in big 1c
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olchrmicdige, Grofadtbave,, Hody i 91‘30!
g cBrte @m, Hery ,

xh. SSeelbiot PWedet,

®

\Ireuverbzenter %aftor md Seeffovger i Pilgramsdorf,
Cieguisifchen %uzﬂent[%mé ; 121 cubenfdyen Erepfie;
m tm o

Hochedletr, Hody- @br unb Zugenbbelvbten Sutigfer,

§Sargorethe - Jofing,
geb. Reugeln,

Deg Hodsehrivnivdigen, fpod)ad)tbarcn #ind bocbge[ef)rten Herey

- Sen. Sottiricd Frngels,

Hodhmeritiveen Paft. Prim. 110 Schulen-Inlpetoris in Liben, und

Einer @@rmurbtgen Priefrerfihaft des Litbenfhen Cvepfles Hodhanfehrs
lichen Senioris, und

‘Tit. Frauen, gvauen

@wannm Shavgarethen Frrigel

o
geb. dungin, ‘-wm,mmuﬁ‘
Sungern Jungfer Todter, m\thA&'hm':
——W

. 1755. ben 14. Dct. ehelich verband,
aWBolte feinte %reunbfcbaftbruberud)e Ergebenbyeif in nachgefelteri ,
gegen Deyde ssochwerthyefte Verlobre, in einem Furgen Beytrage , ju der bes
cahmeenSchlefifthen Priefterqoclle pﬂ;cbtfd)ulbxgﬂ seigen,undDenfelbigen alfes errviinfihte
Leibess und Geelentool pon Hergen appreciven Devo aufrichtigfergebentler und
gang eigner

Gottioh SKluge,

Paft, Prim, und Amegprediger in Neumarke,
Liegnifs, gedruckt bey Chriftian Sottlied Pepold,

bkarte #1 3 :




	Als der Wolehrwürdige, Großachtbare,, Hoch- und Wolgelehrte Herr, Herr Joh. Melchior Reder, Treuverdienter Pastor und Seelsorger in Pilgramsdorf ... sich mit der ... Jungfer, Margaretha Rosina, geb. Krügelin, Des ... Gottfried Krügels ... Jungfer Tochter, A. 1755 den 14. Oct. ehelich verband, Wolte seine Freundschaftsbrüderliche Ergebenheit ... in einem kurzen Beytrage, zu der berühmten Schlesischen Priesterquelle pflichtschuldigst zeigen ...
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